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Reparaturen 061 905 16 30

Arzneipflanzengarten 
in Zeiningen

•  Besichtigungen mit Führung für Gruppen,  
Vereine, Klassentreffen usw. mit anschliessendem 
Apèro im Kursraum

• Jahresprogramm 
•  Kursraum für Anlässe und Feste mieten  

(bis ca. 30 Personen)

Anfragen und Reservation bei:

Familie Silvia und Klaus Senn-Speck
Im Gässli 1
4314 Zeiningen
Telefon 061 851 17 72 
arzneipflanzengarten-zeiningen@bluewin.ch
www.arzneipflanzengarten.ch
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E D I T O R I A L

Vor etwas mehr als fünf Jahren 
wurde das Layout schon einmal 
überarbeitet. Das Heft stiess da-
mals dank seiner Professionalität 
auf zusätzliche Beliebtheit. An 
diesem Erscheinungsbild wird 
festgehalten.

Trotzdem war es an der Zeit, 
dem Magazin neue Strahlkraft 
zu verleihen, haben doch die tur-

nenden Vereine damit ein Medium, welches nicht 
hoch genug eingeschätzt werden kann. Dank den 
Autoren, welche mit ihren Zeilen das facettenreiche 

Vereins angebot weitergeben, zeigen Turnverein, 
Frauen- und Männerriege ihr vielfältiges Vereinsle-
ben. Die positiven Rückmeldungen zeigen, dass das 
«TV-LIFE» in vielen Haushaltungen gerngesehen ist.

In diese gelangt unser Magazin dank dem langjäh-
rigen Einsatz der Frauenriege, welche die Distribution 
vereinsintern übernimmt – Danke!

Das das Heft Jahr für Jahr nie an Attraktivität und 
Informationsgehalt eingebüsst hat, ist dem Effort des 
Redaktionsteams um Celina und Steffi zu verdanken. 
In «3. Generation» und seit zwei Jahren zeigen sie sich 
verantwortlich, dass die eingereichten Texte in eine 
passende Form gebracht werden. Vielen Dank!

Ihre Ideen im redaktionellen Teil setzt, seit dieser 
Ausgabe, Luca kreativ um. Seine Arbeit macht das 
Heft einfach «gluschtig zum’s läse». Viele, unzählige 
Stunden investierte er, rund um den Jahreswechsel, 
damit die Ausgabe 16 seine Wirkung genauso wenig 
verfehlt, wie die Nummern zuvor. Sein Arbeitszeugnis 
kommt nun also erstmals farbig in die Briefkästen!

Von allen Beteiligten, braucht es also einen freiwil-
ligen und unentgeltlichen Aufwand, der heutzutage 
keineswegs selbstverständlich ist. Dafür sagen wir 
als Vorstand und im Namen aller Vereinsmitglieder: 
Herzlichen Dank und viel Spass beim Lesen!

Editorial

■ ■ ■ENDE

Wer das «TV-LIFE» nicht zum ersten Mal 

in seinen Händen hält, dürfte es sofort 

bemerkt haben. Die 16. Ausgabe unseres 

jährlich erscheinenden Vereinsorgans 

hat eine Revolution erlebt und zeigt sich 

neu in ihrer ganzen Farbenpracht.

■ Text Patrick Freiermuth

Die 16. Ausgabe: Eine Revolution
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L E I C H T A T H L E T I K

Das TV Twitter Jahr
Leichtathletik

TV-LIFE MAGAZIN Nr. 16 2013/2014

Nicht nur Promis wie Britney Spears oder 
Justin Bieber nutzen die Social-Media- 
Plattformen, auch die Mitglieder des Turn- 
vereins twittern was das Zeug hält.

■ Text Tobias Rotzler

5

Trudi @GV vom TV 16:51
Stehe seit Stunden in der Küche fürs Rahmschnitzel, ich hoffe  
die bringen grossen Hunger mit!

Remo @GV vom TV 20:38
Hmm das Essen war wie immer super, aber übernimmt der TV  
eigentlich auch mal wieder die Getränke?

Reto @Fasnachtsball 22:35
Mischt! Jetzt händ doch die Gülleschränzer tatsächlich ihri Trommele 
vergässe, het öper e gueti Idee?!

Pede @Fasnachtsball 22:42
Sie chönnte doch stattdesse so en Huettanz uffüehre, da händ mir 
emol gmacht und de isch super acho...

Dani @Fasnachtsball 22:48 
Im Chäller hani vorher es paar Bockleitere gseh umestoh, die sölle 
doch uf dene echli umetrommele!

Nadja @Gülleschränzer #Fasnachtsball 23:35 
Waahhnsinn! Euchi Trommelshow mit dene Leitere isch jo genial gsi, 
das händer sicher mega lang müesse üebe!

Tweets

Trainingszeiten

Mittwoch+Freitag: 19.00–20.30 Uhr
@Turnhalle Brugglismatt (Winter)

Mittwoch+Freitag: 19.00–20.30 Uhr
@Sportanlage Brugglismatt (Sommer)
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Dani @Skiweekend 12:14 
Für alli wo nüm möge fahre, mir chille im Schreckfeld!

L E I C H T A T H L E T I K

Schliicher @Skiweekend 16:01 
Mir chöme chli spöter, händ eus verfahre und müend jetzt  
alles zrug laufe :-(

Jommeri @Training #HLLM 19:25 
Och mensch, müemer jetzt scho wieder de Steeple üebe?!

ETF-OK @ETF Biel 19:33 
Mitreissende Stimmung am ersten Wochenende... schnell alles wieder 
aufbauen bevor der TV Zeiningen kommt!

Oberturner @HLLM 22:55
Ohne Fleiss kein Preis! Das Training hat sich gelohnt, 2. Rang fürs 
mixed Team und ein riesiger Speck als Gewinn.

Oberturner @Sonntagstraining ETF 22:48 
Der TV trainiert und es regnet... eigentlich nichts Neues, nur machen 
wir das jetzt auch noch am Sonntag!

Oberturner @ETF Biel 18:03 
Gratuliere zu einer Note von 25.49! Jetz aber ab in d’Möscht ;-)

Steinstösser @ETF Biel 18:15 
We are the champions! Mit einer Note von 8.72 die beste  
TVZ-Wettkampfnote am ETF!

Martin @Sonntagstraining ETF 09:54 
Egal, hauptsache wir können im Anschluss noch grillieren :-)

Gatschet @ETF Biel 7:45 
Verpennt! Komme mit dem nächsten Zug...

Celina @ETF Biel 7:45 
Beim Fachtest die Bänder gerissen : (  
im Weitsprung persönliche Bestleistung! : )
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TVZ-Präsident @ETF Biel 02:30 
Ich gang go pennä, @Chips Nimmsch denn eusi Fahne mit!

Chips @ETF Biel 02:55 
Wo sind’r? Do hets nur no dunkli Gstallte um mich ume...

Fähnrich @ETF Biel 08:45 
Weiss öper wo eusi Fahne isch?!

ETF-OK @ETF Biel 19:35 
60’017 Turnerinnen und Turner am eidgenössischen Turnfest in Biel!

Wettkampfleitung @ETF Biel 14:32 
Wir verlangen zwar 6 Arztzeugnisse, schaffen‘s aber nicht, diese  
weiterzuleiten, daher kann der TV Zeiningen nicht mehr in die richtige 
Stärkeklasse 3 eingeteilt werden, sorry!

Tele Basel @Strong Man Run 18:17 
Weiss jemand, wann der TV Zeiningen in diesem Jahr startet?  
Wir brauchen wieder so ein tolles Interview...

Widi @Turnfahrt 11:45 
Der Gratiskaffi ist mein! 90.2 Km/h mit dem Airboard,  
das schlägt keiner mehr!

Nico @Turnfahrt 15:08 
Weiss zufällig jemand, wie man einen «Sternensauser» repariert? Na 
ich geh der hübschen Nina mal zur Hand...

Celina @Turnfahrt 22:19 
Chum gänd doch die Föteli vom Airboarde lieber mir, denn hämmer 
die spöter au sicher no!

Chlaushock OK @Chlaushock 18:07 
Hoffe mr emol de Chlaus chunnt no bevor alli scho wieder zrug is 
Dorf secklä! Isch jo sowieso schad, mitem wohlig warme Füür und 
eme Muchelikaffi würd me’s nämlich au guet nochli länger ushalte  
do im Wald!

L E I C H T A T H L E T I K
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Familie Jeck
Steinackerweg 15
4314 Zeiningen
Telefon  061 851 27 24
www.jeck-weine.ch

* * * * *

Unsere Weine
Pinot Noir, Blanc de Noir, Zweigelt, 
Pizwei (Cuvée Rot),
Riesling-Silvaner, Chardonnay, Sorpresa

andere
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Wir, die Powerkids

J U G E N D R I E G E

Das Jahr 2013 war ein Jahr voller kreativen Jugistun-
den und spannenden Wettkämpfen, bei denen wir 
stets unser Bestes gaben. So zum Beispiel am UBS Kids 
Cup in Stein, dem «Schnällst/i Zeiniger/in» und dem 
Jugitag in Zeiningen. An all diesen Anlässen konnten 
wir unseren Eltern, den Freunden und natürlich un-
seren Leitern zeigen, was wir in den Turnstunden alles 
gelernt haben. 

Nach den Sommerferien galt es, sich viele neue 
Gesichter und Namen zu merken. Für uns 15 Kinder 
war das kein Problem, unsere neuen Leiter mussten 
ihre Köpfe aber manchmal ganz schön anstrengen. 
Seit dem August leiten nämlich Noemi Brogli und 

1. und 2. Klasse

Mag sein, dass wir die jüngsten Kinder 
der Jugi Zeiningen sind, womöglich auch 
die kleinsten, aber dafür haben wir ganz 
viel Energie! Jeden Freitag finden wir den 
Weg in die Turnstunde und halten unsere 
Leiter ganz schön auf Trab.

■ Text und Fotos Noemi Brogli u. Adrian Burger

Adrian Burger unsere 
Jugi. Von der langjäh-
rigen Jugileiterin Ursu-
la Bürgi haben wir uns 
mit einem lachenden 
und einem weinenden 
Auge verabschiedet. 
Wir möchten uns bei 
ihr nochmals für die 
tolle Zeit und die ab-
wechslungsreichen Ju-
gistunden bedanken.

Neue Leiter, neues Glück – Diese Devise versuchten 
wir im Sommer umzusetzen und trainierten fleissig 
auf der Sportanlage Brugglismatt. In den Disziplinen 
Weitsprung, «Bälleliwärfe» und 60-Meter-Lauf ging 
es dann aber mehr um die Technik, als um Glück. Doch 
diese brachten uns die neuen Leiter optimal bei, so-
dass wir sie nur noch umsetzten mussten. Im Winter 
findet das Training in der Halle statt, wo wir mit viel 
Spiel und Spass die Jugistunden verbringen.

Mit Motivation und voller Erwartungen stecken wir 
bereits im neuen Jugijahr und freuen uns auf die wei-
teren Jahre, die noch folgen. ■ ■ ■ENDE

Training

Freitag: 17.00–18.00 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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J U G E N D R I E G E

Im Mai 2013 besuchten die motivierten und ner-
vösen Kinder der Jugi Zeiningen den UBS Kids Cup 
in Stein. Voller Aufregung versuchte man die Di-
stanz von 60 Metern wie der Wind zurückzulegen, 
das «Bälleli» möglichst weit zu werfen und wie ein 
Frosch in den Sand zu hüpfen. Der Wettkampf diente 
als optimale Vorbereitung für den vereinsinternen 
Einzelwettkampf, welchen den Besuch des eidgenös-
sischen Turnfestes ersetzte. 

Dieser Jugitag fand am 16. Juni 2013 bei sommer-
lichen Temperaturen auf der Aussensportanlage 
Brugglismatt statt. Es hiess für die 47 teilnehmenden 
Kinder, dieselben Disziplinen wie am Kids Cup zu be-
streiten, aber natürlich doppelt so gut. Schliesslich 

Pantherball, Bodyguard, Rote Zora oder 

Pinguinen-Jagd – Dank kreativen Spielen 

erleben die 3. und 4. Klässler der Jugi  

Zeiningen jeden Donnerstag ein Abenteuer. 

Nicht nur neue Spiele, auch neue Leite-

rinnen bekommt man zu Gesicht. 

■ Text und Fotos Celina Nietlispach u. Stefanie Hohler

hatten alle Heimvorteil. Ein gelungener Anlass für 
Kinder, Eltern und Helfer.

Nach dem «Schnällscht/i Zeiniger/in» neigte sich 
die Saison 2012/2013 ihrem Ende zu und mit ihr das 
Amt der langjährigen Jugileiterinnen Nadja Freier-
muth und Nicole Urben. Seit August 2013 leiten Celina 
Nietlispach und Stefanie Hohler die Donnerstag-Jugi 
und bringen frischen Wind in die Turnstunden. Nicht 

nur die Leiterinnen zeigen sich mit neuen Gesichtern, 
auch unter den Jugikindern sind einige in die Stufe 
der 3. und 4. Klässler-Jugi aufgestiegen. Nun heisst  
es, mit kreativen Spielen und Turnübungen fit zu 
bleiben und gemeinsam Spass an der Bewegung zu 
haben! ■ ■ ■ENDE

Frischer Wind in der Jugi
3. und 4. Klasse

Training

Donnerstag: 17.30–19.00 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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Junioren weiterhin auf Erfolgskurs

Wie in der letzten Ausgabe berichtet, konnten sich 
dank der hervorragenden Leistung am Fricktaler Uni-
hockeyturnier gleich zwei Zeininger U13 Teams für die 
Aargauermeisterschaften in Schöftland qualifizieren.

Aufgrund des überzeugenden Auftrittes am Frick-
talerturnier waren die Erwartungen natürlich hoch. 

Die Zeininger U13 Mannschaften konnten 
an den Erfolg am Fricktaler Unihockey- 
turnier anknüpfen und gehörten auch an 
den Aargauermeisterschaften zu den 
besten Teams.

■ Text und Fotos Daniel Wiederkehr

Zwar musste mit stärkeren Gegnern gerechnet wer-
den, aber sowohl das Mädchen- sowie das Knaben-
team durfte sich berechtigte Hoffnungen machen, 
im Kampf um die Medaillen ein Wörtchen mitreden 
zu können. Für eine Medaille reichte es am Schluss lei-
der aber nur dem Mädchenteam. Sie mussten sich im 
Finale zwar den Girls aus Dintikon geschlagen geben, 
waren aber mit dem Vizeaargauermeistertitel mehr 
als zufrieden. Bei den Jungs lief es leider weniger gut. 
Die Knaben scheiterten in der Gruppenphase knapp 
und belegten am Ende den guten 6. Rang von 14 qua-
lifizierten Teams.

Alle Kinder, die gerne Unihockey spielen und auch 
einmal bei einem Turnier dabei sein wollen: Schaut 
doch einfach einmal für ein Schnuppertraining vorbei. 
Es wird euch bestimmt Spass machen! ■ ■ ■ENDE

5. und 6. Klasse

Training

Freitag: 18.00–19.00 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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Kundenarbeiten von klein bis gross
Rufen Sie uns an!

www.freiermuth-ag.ch
Telefon 061 851 13 83 Fax 061 851 10 32

• Neubauten
• Umbauten
• Renovationen

Velos und Elektrovelos von

Frühlingsausstellung am 22. und 23. März 2014

Bachtalenweg 3 Telefon 061 851 45 26
4314 Zeiningen Fax 061 853 87 20
rolf.guthauser@bluewin.ch Natel 079 302 56 42
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Leistungen auf Achterbahnfahrt

Nach sehr starken Partien und teilweise noch stär-
keren Gegnern belegten die Spieler den achten Platz 
von insgesamt sechzehn teilnehmenden Mann-
schaften. Dies ist umso stärker zu werten, da sich in 
der Mannschaft kein einziger Spieler befand, der das 
Alterslimit von 16 Jahren schon erreicht hatte. 

Diese Leistung spornte an, fleissig weiter zu trai-
nieren. Nach einem intensiven und trainingsreichen 
Sommer wollten die Sportler ihre hervorragende Lei-
stung vom Vorjahr am Fricktaler Unihockeyturnier 
wiederholen. Trotz einer Startpleite konnten zwei 

Dank dem hervorragenden zweiten Platz 
am Fricktaler Unihockeyturnier im Dezem-
ber 2012 durften die Unihockeyaner der 
7. bis 9. Klasse ihr Können am Aargauer Final 
im März 2013 unter Beweis stellen. Doch die-
Erfolgsstrecke blieb nicht von ewiger Dauer.

■ Text und Fotos Stefan Freiermuth

Spiele gewonnen werden. Doch nach ei-
ner langen Pause schien die Mannschaft 
wie ausgewechselt – es gelang einfach 
überhaupt nichts mehr. Als Konsequenz 
resultiert der sechste Schlussrang. 

Die Unihockeymannschaft freut sich immer wieder 
über neue Gesichter und eine Verstärkung des Teams. 
Alle die Lust haben, auf Plauschebene Unihockey 
zu spielen, sind jederzeit herzlich willkommen, ein 
Schnuppertraining zu absolvieren.

7. bis 9. Klasse

Training

Dienstag: 18.00–19.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

■ ■ ■ENDE
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Jugitag als Turnfestersatz
Jugitag

Weitsprung, Ballweitwurf und 60m-Sprint 
standen am Jugitag, dem 16. Juni 2013, auf 
dem Programm der Zeininger Jugikinder. 
Da man sich aus organisatorischen Gründen 
dafür entschied, das diesjährige, eidgenös-
sische Turnfest nicht zu bestreiten, wurde ein 
vereinsinterner Einzelwettkampf organisiert.

■ Text   Celina Nietlispach & Stefanie Hohler
■ Fotos Herbert Lützelschwab

Den Wettkampf beendet versammelte sich die jun-
ge Gruppe an der von der Pensioniertengruppe be-
triebenen Festwirtschaft, um sich mit einer Wurst zu 
stärken und die erbrachten Leistungen mit Freunden 
und Familie auszutauschen.

Das Rangverlesen liess nicht lange auf sich warten 
und so durften jeweils die ersten drei der Kategorie 
stolz einen Pokal auf dem Podest entgegennehmen.

Einen herzlichen Dank geht an die Pensionierten-
gruppe, welche die Besucher verpflegte und ein ge-
mütliches Beisammensein möglich machte.

Um 10.00 Uhr trafen die motivierten Kinder der Jugi 
Zeiningen auf der Sportanlage Brugglismatt ein. Nach 
dem Einlaufen wurden die insgesamt 47 Kinder zwi-
schen 7 und 15 Jahren in zwei Gruppen aufgeteilt, um 
den ersten Wettkampfteil, Weitsprung und Ballweit-
wurf, zu bestreiten. Nach je drei Würfen bzw. Sprün-
gen wechselten die Kinder die Disziplinen und gaben 
ein zweites Mal ihr Bestes.

Nicht nur die sportlichen Aktivitäten waren schweiss- 
streibend, auch die sommerlichen Temperaturen lies-
sen die Kinder und Besucher schwitzen. Der Brunnen 
diente daher während der Pausen als optimale Ab-
kühlung und die SportlerInnen traten erfrischt zum 
Sprint an. In den fünf nach Jahrgang sortierten Kate-
gorien versuchten die Kinder, als erstes im Ziel zu sein 
und ihre Kameraden hinter sich zu lassen. 

■ ■ ■ENDE

Die ausführliche Rangliste finden Sie auf 
unserer Homepage: www.tvzeiningen.ch

■ ■ ■ENDE
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Bohrmaschinen laden Akku
Herren 4. Liga

Es war ein holpriger Start am Heimspieltag der 
Bohrmaschinen Zeiningen. Die Unihockeyaner mus-
sten sich mit einer Niederlage und einem Sieg zu-
frieden geben. Auch hatte die Mannschaft zu Beginn 
der Saison den Verlust des Trainerduos Tobias Rotzler 
und Patrick Freiermuth hinzunehmen, wobei Tobias 

Der Start in die Saison 2012/2013 verlief 

für die Bohrmaschine Zeiningen nicht wie 

gewünscht. Erst muss der Akku wieder neu 

geladen werden.

■ Text Fabian Rügge
■ Foto Dionys Soder

Hinten (von links): Stefan Freiermuth, Fabian Rügge,  
Daniel Wiederkehr, Luca Waldner, Reto Freiermuth, Tobias Rotzler 
Vorne: Tobias Wagner, Luca Wunderlin, Mario Wunderlin,  
Alain Reiffer; Es fehlen: Daniel Grüter, Roger Freiermuth, Silvio Freiermuth

nach wie vor aktiv in der Liga mitspielt. Seit dieser 
Umstellung trainiert sich das Team selbst. Nach dem 
misslungenen Start beim Heimspieltag versuchte das 
Team Fehlerquellen und Schwächen zu analysieren 
und auszumerzen, was nicht auf Anhieb gelang. Bei 
den Ligaspielen konnte ein Zuwachs von jungen Spie-
lern verzeichnet werden. Dies brachte neue Farbe und 
frischen Wind in die Spielweise des Herrenteams. Die 
Angewöhnungsphase neigte sich ihrem Ende zu und 
in der Aufstellung der Blöcke zeichnete sich langsam 
aber sicher eine Form ab, mit der man sich durchaus 
gegen die Gegner der Liga behaupten kann. 

Das Ziel ist es nun, den Schwung an die kommen-
den Spieltage mitzunehmen und zu zeigen, dass der 
TV Bohrmaschine Zeiningen seine Durchschlagskraft 
nicht verloren hat.

Tabellen, Spielpläne und Resultate auf
www.tvzeiningen.ch

Trainin
g

Dienstag: 19.30–21.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

■ ■ ■ENDE
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Die Werkstätte für handwerkliche Massarbeit!

KÜCHEN – MÖBEL
INNENAUSBAU

RESTAURATIONEN

Kirchweg 30
4314 Zeiningen
Tel. 061 851 43 66
Fax 061 853 05 65
w.freiermuth@bluewin.ch

FREIERMUTH GMBH
SCHREINEREI

Gasthaus zur Taube, Zeiningen
Inhaber: K. + G. Schaffner-Leiser

«Wotsch ein go schnappe  
oder e Chleinigkeit go ässe, 

denn darfsch Tube in Zeinigä 
nie vergässe!»

Saal bis 80 Personen • Eigener Parkplatz 
Samstag und Sonntag geschlossen

Telefon 061 851 10 70
info@taube-zeiningen.ch
www.taube-zeiningen.ch
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Der Aufstieg in die erste Liga
Damen 1. Liga

Am letzten Spieltag der Saison standen die Bohr-
maschinen tatsächlich an erster Stelle und hatten es 
in der eigenen Hand, Gruppensieger zu werden. Die 
Aufgabe war klar: Zwei Siege aus zwei Spielen - und 
wir sind nicht mehr einzuholen. An den Spieltagen 
davor konnten wir zeigen, dass wir nochmals Fort-
schritte gemacht hatten und das Gelernte aus den 
Trainings in den Meisterschaftsspielen effizient um-
setzen konnten. Trotzdem war das Siegen an diesem 
letzten Spieltag schwieriger als gedacht. Unsere Ver-
teidigung stand schlecht, liess sich überlaufen und 

Schlussendlich war es eine hauchdünne 

Entscheidung. Mit einer sehr guten Leistung 

über die gesamte Saison und der nötigen 

Schützenhilfe im richtigen Moment konnte 

die Damen-Mannschaft den Gruppensieg 

und damit den Aufstieg in die 1. Liga 

realisieren.

■ Text und Fotos Sabrina Forni

Hinten (von links): Romana Brunner, Nadine Siebenhaar,  
Simona Lütold, Tamara Döbeli, Nadja Freiermuth, Sabrina Forni;  
Mitte: Franca Augustoni, Meret Schädler, Denise Koch, Rosita Soder; 
Vorne: Nicole Koffel, Franziska Schütz; Es fehlen: Trainer Lukas Schmid 
und Markus Schmid, Mariana de Wouters-Büchler

U N I H O C K E Y

so kassierten wir unnötige 
Tore. Auch im Angriff lief 
es ganz und gar nicht wie 
gewünscht, was prompt 
zu einer Niederlage führte. 
Im zweiten Spiel des Tages 
konnten wir wieder über-
zeugen und einen klaren 
Sieg einfahren. Dies reichte 
aber nicht und wir waren 
darauf angewiesen, dass 
unsere ärgsten Verfolge-
rinnen auch Punkte abgeben. Gemeinsam mit einer 
grossen Fankurve verfolgten wir die anderen Spiele 
und erhielten tatsächlich Schützenhilfe, was uns den 
Gruppensieg bescherte. Nun konnte mit Pokal und 
Meister-T-Shirts der Höhepunkt in der Geschichte des 
Damenunihockeys des TV Zeiningen gefeiert werden!

Nach einer kurzen Pause fokussierte man sich so-
gleich auf die kommende Saison 2013/2014. Es war 
klar, dass wir uns für die oberste Spielliga nochmals 
steigern müssen, wenn wir nicht als Kanonenfutter 
für die anderen Mannschaften herhalten wollten. So 
wurde weiter am Abschuss, am Zusammenspiel und 
an der Technik gefeilt. Nach zwei Testspielen, in de-
nen ersichtlich wurde, wie schnell, präzis und konzen-
triert das Spiel in der ersten Liga läuft, stand unser 
Debüt bevor. Am ersten Spieltag waren wir äusserst 
angespannt und starteten nervös ins Spiel. Nach vier 
Spielen stehen wir aktuell auf dem vierten Platz, wo-
mit wir sehr zufrieden sind. In dieser Saison werden 
wir uns sicherlich wieder öfters mit Niederlagen aus-
einandersetzen müssen, liegen aber nicht weit unter 
dem Niveau der Mannschaften mit mehr 1.Liga-Er-
fahrung. Dies liegt unter anderem auch am Trainer-
duo Markus und Lukas Schmid, welche uns viel ihrer 
Erfahrung weitergeben und uns mit ihren Trainings 
weiter fördern und fordern. Nebst ihrem grossen Ein-
satz bedanken wir uns herzlich für ihre Ruhe, welche 
an den Spieltagen goldwert ist.

Tabellen, Spielpläne und Resultate auf
www.tvzeiningen.ch

Training

Mittwoch: 20.00–22.00 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

■ ■ ■ENDE
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Vereinsmitglieds konnten die 24 TurnerInnen die wei-
teren Disziplinen bestreiten; Kugelstossen, Pendelsta-
fette, Weitsprung und Schleuderball wurden mit einer 
zufriedenstellenden Leistung und einem Punktetotal  
von 25,49 abgeschlossen. Dies führte zum 161. Rang von 
351 teilnehmenden Vereinen in der 4. Stärkenklasse. 

Am Nachmittag spannte die Truppe am wunderschö-
nen und erfrischenden Bielersee aus und genoss das 
herrliche Wetter. Um einige Sonnenbrände reicher mar-
schierten die SportlerInnen nach Biel, wo gemeinsam 
ein feines Nachtessen verspeist wurde. Anschliessend 
nutzte man das vielseitige Festgelände und blieb bei 
der einen oder anderen Bar etwas länger stehen. 

Nach wenigen Stunden Schlaf musste der für den  
Verein zugeteilte Zug abgewartet werden und man 
wurde hochorganisiert zum Bahnhof geführt.

In Zeiningen, von zahlreichen Vereinsdelegationen 
und der Musikgesellschaft festlich empfangen, liess die 
Turnerschar das «Eidgenössische» auf dem «Tauben-
platz» ausklingen.

Von den Schäden des Sturms war auf dem Wett-
kampfgelände in Ipsach nicht mehr viel zu sehen, aus-
ser dass einige ihre Nacht im Freien verbracht hatten. 
Dies musste aber nicht unbedingt des Unwetters we-
gen gewesen sein. Kurze Zeit nach der Ankunft bestritt 
der Turnverein den ersten Wettkampf, welcher aus dem 
koordinativen Fachtest und dem Steinstossen bestand. 
Letzteres bescherte dem Verein das beste Resultat des 
3-teiligen Wettkampfes. Nach der Ankunft des letzten 

TV Zeiningen am «Eidgenössischen»

Nicht ganz vollständig, dafür gut gelaunt 

und motiviert, trafen die Turnerinnen und 

Turner vom TV Zeiningen am Samstagmor-

gen, 22. Juni 2013, am 75. Eidgenössischen 

Turnfest in Biel ein.

■ Text Celina Nietlispach und Stefanie Hohler
■ Foto Tobias Rotzler

Turnfest

■ ■ ■ENDE
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gizeit zurückzufühlen 
und eine beachtliche 
Leistung abzuliefern. Auf 
dem dritten Rang durf-
te sich die letztjährige 
Vereinsmeisterin Celina 
Nietlispach feiern lassen, 
übertrumpft vom zweit-
klassierten Daniel Wieder-
kehr. Mit einer Glanzlei-
stung wurde das Endturnen 
von Roman Nietlispach ge-
wonnen, welcher den Pokal 
nach Hause nehmen durfte. 

Ein grosser Dank geht an die Pensioniertengruppe der 
Männerriege, welche die Sportler mit feinen Grilladen 
und Kuchen bewirteten. 

Nach einem gemeinsamen Einlaufen mussten sich 
die jüngsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereits 
auf die Startposition begeben. Nervös und voller Erwar-
tungen an sich selbst warteten die Kinder gespannt auf 
das Startkommando, welches ihnen die 60-Meter-Bahn 
freigab. Nachdem alle teilnehmenden Kinder erschöpft 
aber zufrieden die Ziellinie überquert hatten, zog sich 
das 7-köpfige Leiterteam zurück, um über die Finalläufe 
zu entscheiden. Mit dem Podest vor Augen lieferten sich 
die Kinder ein spannendes Finalrennen. Als «Schnällsch-
ti Zeinigerin» durfte Dhamilia Soder mit einer Zeit von 
9:28 Sekunden die Goldmedaille entgegen nehmen. Bei 
den Knaben triumphierte Simon Freiermuth mit 8:03 
Sekunden als «Schnällscht Zeiniger». 

Auch der Turnverein Zeiningen führte seinen verein-
sinternen Wettkampf im Zeichen der Kinder weiter. Es 
galten Jugidisziplinen wie Weitsprung, Ballweitwurf 
und einen Hindernisparcour zu bestreiten. Trotz Unsi-
cherheiten und Sätzen wie «wie gohts das schowieder?» 
gelang es den Turnerinnen und Turnern, sich in ihre Ju-

Disziplinen im Zeichen der Kinder

«Hopp hopp hopp!» ertönte es am Freitag, 
30. August 2013, von der Sportanlage 
Brugglismatt in Zeiningen. Viele begeisterte
Zuschauer feuerten die rund 50 Kinder an, 
welche am diesjährigen «Schnällscht 
Zeiniger» teilnahmen. 

■ Text Celina Nietlispach und Stefanie Hohler
■ Fotos Herbert Lützelschwab

E N D T U R N E N

Schnällscht Zeiniger und Endturnen

■ ■ ■ENDE
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OCTA Treuhand Peter Frick

Rebgasse 4, 4314 Zeiningen

061 851 20 00

info@octa-treuhand.ch

www.octa-treuhand.ch

Bedarfsgerechte und kostenvernünftige Lösungen 
für Selbständige und kleine bis mittlere Unternehmen!
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�

�

�

�

Buchhaltung / Steuern / Abschlüsse / Zwischenabschlüsse

Budgetierung / Finanzplanung / Investitionsplanung / Businessplan

Personalwesen / Versicherungen / Lohnwesen

Steuern / Steuererklärungen / MWST

Strukturanpassungen / Finanzierung / Liquidität

Administrationsaufgaben
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Teuflisch viel los 

Cowboys, Indianerinnen, Piraten oder 
Schneewittchen – all diese Figuren und 
noch viele mehr genossen die Stimmung 
am 8. Februar 2013 am Fasnachtsball in 
Zeiningen. Wer sich einen Drink an der Bar 
gönnte, wurde sogar von teuflischen 
Gestalten bedient.

Mit Freude blicken wir auf den einmal mehr gelun-
genen Fasnachtsball zurück, den wir mit vielen ver-
kleideten Fasnächtlerinnen und Fasnächtlern ausge-
lassen geniessen durften.

Unsere beiden Stimmungskanonen aus dem gros-
sen Kanton unterhielten sämtliche Besucher und ani-
mierten sie dazu, das Tanzbein zu schwingen.

Das Guggenprogramm war einmal mehr dicht be-
setzt, wobei alle unsere befreundeten Guggen Voll-
gas gaben.

Für den Fasnachtsball im Jahr 2014 werden uns die 
Gülleschränzer Zeinigä, die Chluurizunft Zuzgä und 
die Guggämusig Hellikä so richtig einheizen. Nach 
einigen Jahren Pause freuen wir uns ganz besonders, 
die Tambouren der Fasnachtszunft Ryburg wieder be-
grüssen zu dürfen.

Es wird also auch an der kommenden Fasnacht für 
Stimmung gesorgt sein. Der TV Zeiningen hofft, dass 
viele Fasnachtshungrige am Freitag, 28. Februar 2014 
den Weg ins Mitteldorf finden, um zusammen mit 
uns die Fasnacht zu feiern.

■ Text und Fotos Reto Kuoni und Daniel Jeck

Fasnacht

■ ■ ■ENDE
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Mit Wanderschuhen und gepackten Rucksäcken 
machten sich die Turnerinnen und Turner am Sams-
tagmorgen mit zwei Kleinbusen auf den Weg in die 
Region Einsiedeln / Hoch-Ybrig. Das erste Reiseziel 
waren die Skisprungschanzen in Einsiedeln. Nach ei-
ner kurzen Instruktion und ausgerüstet mit Airboard, 
Helm, Schutzoverall, Ellenbogen- und Knieschonern, 
erklimmten die 22 Turnerinnen und Turner die vielen 
Treppen, die zur Spitze der 77-Meter-Schanze führten. 
Bereits völlig erschöpft und nass geschwitzt wurde 
die vor einem liegende Schanze bestaunt, welche von 
oben noch viel steiler aussah als von unten. Sogar 
den Mutigsten unter den Zeiningern klopfte das Herz 
bis zum Hals, als der Instruktor die letzten Tipps für 
die Fahrt gab und es ernst galt. Mit Schwung muss-
te bäuchlings auf das Luftkissen gesprungen und das 

Am Wochenende vom 19. und 20. Oktober 
2013 begab sich eine grosse und mutige 
Gruppe vom Turnverein Zeiningen auf die 
Turnfahrt, welche ganz im Zeichen des 
Adrenalins stand.

■ Text und Foto Celina Nietlispach u. Stefanie Hohler

Der TVZ suchte den Adrenalinkick
Board den steilen Schanzenrasen herunter gesteuert 
werden. Nach zwei gelungenen Probefahrten bega-
ben sich die «Adrenalinjunkies» auf die grösste der 
Schanzen, die 117-Meter-Schanze. Daniel Wiederkehr 
erreichte die Spitzengeschwindigkeiten von 91 km/h.
Anschliessend nahm es die Gruppe wieder etwas ru-
higer und picknickte am wunderschön gelegenen 
Sihlsee. Nach dem Picknick ging es mit Gondelbahn 
und Sessellift zur Bergstation Sternen, wo bereits 
das nächste Highlight wartete; der Sternsauser. Mit 
der längsten Seilrutsche der Welt brausten die Tur-
nerinnen und Turner den Berg hinunter und konnten 
so die wunderschöne Berglandschaft geniessen. Als 
die gesamte Gruppe wieder festen Boden unter den 
Füssen hatte, wanderte man bei schönstem Wetter 
entlang dem Bergmassiv zur Unterkunft, der Drues-
berghütte PLUS (1’581m.ü.M). 
Mit einem Apéro wurde der Turnverein vom Hütten-
team begrüsst und anschliessend mit einem 4-Gang-
Abendessen verwöhnt. Es folgte ein gemütlicher 
Hütten-Abend, bei dem man die Geselligkeit bis in die 
frühen Morgenstunden genoss. Gestärkt mit einem fei-
nen Älpler-Frühstück fuhr die Turnerschar am Sonntag 
mit den Ybriger-Monster-Trottys zur Talstation Weg-
losen, wo die Heimfahrt angetreten wurde.

Turnfahrt

■ ■ ■ENDE
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Holzofenbrot und vieles mehr

Widmatthof 254, CH-4314 Zeiningen
www.broglis.ch

‚

HofladenBrogli s

schrift ist eig 
rotis

Coiffure Beatrice
Damen – Herren + Kinder

Beatrice Hasler
Mitteldorf 15

4314 Zeiningen Tel. 061 851 38 16

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Das Eidgenössische Turnfest 2013 geht als eindrück-
licher Anlass in die Geschichte des Turnsports ein. 
Leider aber wurde die Festlaune durch zwei heftige 
Unwetter getrübt, bei dem es zahlreiche Verletzte zu 
beklagen gab. Im Wissen um diese negativen Schlag-
zeilen reiste auch die Männerriege Zeiningen mit ge-
mischten Gefühlen nach Biel.

Die Zeininger hatten sich am ETF mit insgesamt 15 
Turnern für den 3-teiligen Vereinswettkampf in den 
leichtathletischen Disziplinen Pendelstafette, Kugel-
stossen, Schleuderball und Wurfkörper angemeldet. 
Wie immer waren wir dem Grossanlass entsprechend 
gut auf den Wettkampf vorbereitet. In diversen Don-
nerstags-Trainings wurde an der Wurf- und Stoss-
technik gefeilt, die Wechsel für die Pendelstafette ge-
übt sowie die Schnelligkeit trainiert. An dieser Stelle 
gebührt unserem Oberturner Bärni und den übrigen 
Riegenleitern für die gut vorbereiteten Trainings ein 
grosser Dank.

Schlussendlich galt es dann am Freitag, 21. Juni auch 
für uns ernst. Natürlich wurde auf der Bus- und Bahn-
reise von Zeiningen nach Biel viel darüber diskutiert, 
was uns wohl auf dem Wettkampf- und Festgelände 
am Bielersee erwarten würde. Nicht die turnerische 
Gespräche standen dabei im Vordergrund, sondern 
das Bedauern der verletzten Turnfest-Teilnehmer und 
die Frage, in welchem Ausmass das Gelände in Mit-
leidenschaft gezogen wurde. Im Nachhinein erfuhren 
wir ausserdem, dass u.a. TurnerInnen aus Hellikon 
durch den Sturm verletzt wurden.

Nachdem uns der Shuttle-Bus vom Bahnhof Biel 
zum Wettkampfgelände in Ipsach transportierte, 
konnten wir uns bereits beim Anmarsch auf das 
Gelände einen ersten Eindruck der Verwüstung ver-
schaffen. Entwurzelte Bäume, eine zerstörte Holz-
brücke und das beschädigte, riesige Laufzelt prägten 

das Bild. Aber bald schon wurden wir abgelenkt, 
denn es galt, sich für den Wettkampf vorzubereiten. 
Bereits vom frühen Morgen an wurden wir lautstark 
vom mitgereisten «Fan-Club» aus Zeiningen mora-
lisch unterstützt. Herzlichen Dank an die Fans, spe-
ziell natürlich an Meini für die Organisation und das 
Chauffieren des Busses.

Der Wettkampf begann mit der 80m-Pendelsta-
fette, welche wir mit sechs Läufern absolvierten. Da 
das Laufzelt stark beschädigt wurde, mussten die 
Veranstalter ihre Improvisationskünste unter Beweis 
stellen, sodass die Laufstrecke auf einem Feld ein-
gerichtet wurde. Dieses lies zwar keine Rekorde zu, 
war aber durchaus wettkampftauglich. Mit der sehr 
guten Note von 9.33 lancierten wir unseren Wett-
kampf optimal. Natürlich haben 
uns auch unsere Fans Flügel 
verleiht. Gleichzeitig mit der Sta-
fette absolvierten vier Männer-
riegler das Kugelstossen, welches 
mit der Note 8.67 abgeschlossen 
wurde. Im Schleuderball wurden 
von den insgesamt neun Werfern recht gute Weiten 
erzielt, auch wenn sich das eine oder andere «Flug-
gerät» aus dem abgesteckten Sektor verabschiedete. 
Die Note 8.81 bestätigte die gute Leistung. Den Ab-
schluss unseres Vereinswettkampfes machte dann 
die Disziplin Wurfkörper. Die Metall-Keulen landeten 
für manchen etwas zu früh und so erreichten wir hier 
die Note 8.01. Das Noten-Total betrug schlussendlich 
25.89, womit wir im Grossen und Ganzen zufrieden 
waren. Wir belegten damit in der 4. Stärkeklasse 
exakt Rang 100 von insgesamt 232 Riegen. Da kann 
man doch mit Fug und Recht behaupten, dass das 
eine runde Sache war! Schon am frühen Nachmit-
tag konnten wir uns dem gemütlichen Teil hingeben 
und die Turnfest-Atmosphäre sowie das tolle Wet-
ter geniessen. Nahtlos ging’s dann am Abend zum 
gemeinsamen Nachtessen über, bevor wir uns dann 
endgültig ins Nachtleben der Partymeile stürzten. 
Das abwechslungsreiche Angebot liess die Zeit im Nu 
zerrinnen. Wer dann nicht irgendwann den Zeltplatz 
in Ipsach aufsuchte, wo ebenfalls die ganze Nacht 
Highlife war und kaum Schlaf zuliess, der rettete sich 
irgendwie in den nächsten Tag hinein, den die Son-
ne wieder einläutete. Am Samstag beobachteten wir 

300’000 Wettkampfminuten oder umge-

rechnet 210 Tage – so lange wurde am 

Eidgenössischen Turnfest in Biel unter dem 

Motto «Gymnastique Fantastique» 

geturnt, gerannt, gespielt, und getanzt.

Das Turnfest mit den zwei Gesichtern

■ Text Martin Rippstein

Turnfest

Training

Donnerstag: 19.30–21.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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unter anderem noch den Wettkampf des Turnvereins 
Zeiningen und andere tolle Darbietungen, bevor es 
dann gegen Abend wieder zurück nach Hause ging. 
Am Sonntag um 16.15 Uhr wurden die Männerriege 
und der Turnverein von der Musikgesellschaft und 
anderen Zeininger Vereinsdelegationen bei der Post 

abgeholt. Auf dem Tauben-Platz gab es eine kleine 
Festwirtschaft, in der man es sich bis in die Abend-
stunden gut gehen lassen und die Kameradschaft 
geniessen konnte. An dieser Stelle bedanken wir uns 
herzlich bei der Einwohnergemeinde Zeiningen für 
die offerierten Getränke. ■ ■ ■ENDE
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Am Samstagmorgen um 7 Uhr traf sich eine Schar 
der Männerriege Zeiningen zur diesjährigen Turn-
fahrt. Nach einer halbstündigen Wartezeit auf den 
letzten Mann der Truppe, konnte das Abenteuer los-
gehen. Mit einem kleinen Car und der Chauffeuse 
Christine fuhren wir Richtung Adelboden. Kurz nach 
Frutigen gab es einen «Kaffihalt». Anschliessend 
brachte uns Christine nach Boden, von wo wir zu Fuss 
an der Engstligen entlang nach Birg zur Talstation der 
Engstligenalp spazierten. Ein Defekt an der Seilbahn 
zwang uns dazu, im Restaurant der Talstation zu 
warten. Dank der Gastfreundschaft konnte diese Zeit 
aber gut überbrückt werden. Zirka zwei Stunde spä-
ter schwebten wir mit der Gondel zum Hochplateau, 
wo wir die hungrigen Bäuche mit feinen Älplermag-
gronen verwöhnten. Die am Nachmittag geplante 
Bauernolympiade fiel infolge des schlechten Wetters 
wortwörtlich ins Wasser. Stattdessen wurde - typisch 
schweizerisch eben - mal wieder gejasst und gekno-
belt. Bei gemütlichem Beisammensein und einem fei-
nen Nachtessen neigte sich der erste Tag dem Ende 

zu. Am Sonntag nach dem 
Frühstück fuhren wir mit der 
Gondel wieder ins Tal hinab, 
wo unsere Buschauffeuse 
schon bereit stand. Nach ei-
ner kurzen Fahrt hielten wir 
an exakt der Stelle, wo wir bei 
der Hinfahrt unsere Kaffeepause hatten. Nun durf-
ten wir eine leichte Wanderung in Angriff nehmen, 
die uns einige schöne Überraschungen bot. Zum ei-
nen konnten wir uns auf dem Weg an geschnitzten 
Figuren erfreuen, aber das Highlight war die Über-
querung einer 150 Meter langen Hängebrücke. Auf 
dem Rastplatz der gegenüberliegenden Seite wurde 
uns ein leckeres Fleischplättli serviert und eine halbe 
Stunde später dann ein rassiges Käsefondue. Zurück 
im Bus hielten wir erneut und besuchten bei Frutigen 
das Tropenhaus. Wir staunten nicht schlecht, als wir 
in einem Vortrag erfuhren, dass der grösste Teil der 
benötigten Energie aus dem warmen Bergwasser 
des Lötschbergbasistunnels gewonnen wird. Gleich-
zeitig dient dieses Wasser auch der Zucht für den 
Sibirischen Stör. Zu guter Letzt durften wir bei einer 
Führung durch den Tropengarten noch einiges über 
Bananen und andere tropische Früchte bzw. Pflanzen 
erfahren.

Nach der zweistündigen Fahrt sind wir abends 
zwar müde, aber gut gelaunt wieder in Zeiningen 
angekommen. An dieser Stelle möchte ich mich im 
Namen aller Mitgekommenen bei den beiden Reise-
leitern Peter Jeck und Lukas Bürgi bedanken. Es war 
einmal mehr eine sehr gelungene Turnfahrt.

Die Männerriege Zeiningen erlebte an der 
diesjährigen Turnfahrt so einiges. Von einer 
defekten Seilbahn über ein Treffen mit 
Schwingerkönig Kilian Wenger bis hin zu 
tropischen Früchten – langweilig wurde es 
der Turnerschar garantiert nie.

Eine Turnfahrt von A bis Z

■ Text und Fotos Peter Gammenthaler

Turnfahrt

■ ■ ■ENDE
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AspireLingua
The language training center 

Ihr Sprachtrainings-Zentrum für Privat- und Firmenunterricht

RUTH NICOLAS FREIERMUTH

Juchgasse 8/10, 4314 Zeiningen

061 853 03 85 / aspirelingua@gmail.com

076 389 03 85 / www.aspirelingua.ch
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Pensioniertengruppe

Kameradschaft und Grillrunden

Eine Gruppe Männer besuchten das Paketpostcen-
ter in Härkingen. Eindrücklich war, wie täglich hun-
derttausende Pakete sortiert und verteilt werden. 
Vor allem in der Weihnachtszeit werden die Grenzen 
der Anlagen erreicht. Aber auch viele fleissige Hände 
werden gebraucht.

Der pure Gegensatz war ein Erlebnis im Juni, als 
die Gruppe das ehemalige Bergwerk in Herznach be-
suchte. Mit spannenden Informationen zum Abbau 
von Einsenerz bereichert, wurde die Gruppe mit einer 
offenen Bahn zum Stollen des ehemaligen Bergwerks 
geführt.

Mitte November waren die Männer in Rickenbach 
(DE). Die Zeit ist nicht stehen geblieben, doch die 
Wasserkraft zur Energiegewinnung ist immer noch 
hochaktuell. 

Im vergangenen Jahr standen die gemein-
samen Ausflüge und die Gesellschaft im 
Mittelpunkt der Pensioniertengruppe. Eine 
kurze Übersicht über die Ereignisse 
des Jahres 2013.

Speziell sind die 
gemütlichen, monat-
lichen Bummel und 
Ausflüge. Sie zeigen, 
wie wichtig die Kame-
radschaft ist und wie 
die Solidarität bei den 
Einsätzen für das End-
turnen, den Jugitag 
und die Hilfe am Märt 
gelebt wird. 

Auch die Grillrunden im Häxehüsli und beim Jä-
gerhüsli sind bei der Pensioniertengruppe besonders 
hoch im Kurs. 

Die Geburtstagsfeier, zu der unser ältestes Mitglied 
Fritz Wicker eingeladen hat, wurde zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Fritz ist 90 Jahre alt geworden, 
da durften die von Beat Kägi vorgetragenen Gedichte 
nicht fehlen.

Die Pensioniertengruppe der Männerriege Zeinin-
gen freuen sich auf das bevorstehende Jahr.

■ Text und Fotos Herbert Lützelschwab

■ ■ ■ENDE
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Ausflug ins PSI
Bei prächtigem Frühsommerwetter im Mai besuchte 
die Frauenriege Zeiningen das Paul Scherrer Institut 
(PSI) in Villigen. Nach einer interessanten Führung 
durch das Institut kehrten wir abends mit vielen Ein-
drücken zurück nach Zeiningen.

Vereinsreise
Auch die Vereinsreise der Frauenriege war ein abso-
lutes Highlight. Die Reise führte uns bei wunderschö-
nem Wetter in das schöne Simmental. Denn bekannt-
lich lacht der Himmel, wenn Engel reisen.
Wir sind gewandert, haben gepicknickt, die Aussicht 

und das Wetter genossen und 
vor allem viel Spass gehabt. Am 
Sonntag ging es zum idyllisch 
gelegenen Lauenensee. Die 
einen unter Ihnen kennen ihn 
vielleicht von der Schweizer 
Mundart-Rockband.
Ganz wie in diesem Lied besungen:

Der Anblick des Sees lud zum Träumen und ganz so-
gar zum Baden ein. Nach einem feinen Mittagessen 
wanderte die Truppe auf einem Weg, welcher mit ge-
schnitzten Holzfiguren gesäumt war, zurück. 
 
Turnstunden

Nebst diesen tollen Ausflügen oder dem sonstigen 
gemütlichen Beisammensein ist natürlich auch ein 
besonderes Augenmerk auf unsere Turnstunden zu 
richten, bei welchen die Faktoren Fit und Spass im 
Mittelpunkt stehen. Dank unseren engagierten Lei-
terinnen dürfen wir immer sehr abwechslungsreiche 
Turnstunden erleben. 

Mit Gymnastik, Body-Forming, Step, Choreogra-
phien, Spielen, Stafetten, Indiaca und vielem mehr, 
sorgen sie dafür, dass die Gruppe fit bleibt.

Fühlen Sie sich angesprochen oder kennen je-
manden von uns? Möchten Sie mit einer super Gruppe 
zusammen turnen und lachen?

Dann schauen Sie doch unverbindlich vorbei. Am 29. 
Januar 2014 und 05. Februar 2014 sind spezielle Ken-
nenlern-Turnstunden geplant. 

Selbstverständlich ist es auch möglich, zu den nor-
malen Turnstunden dazu zu stossen. 

Frauenriege

Spassig, gsund und fit – mach mit!

Die Frauenriege Zeiningen blickt auf ein 

tolles Jahr mit vielen schönen Ereignissen 

zurück. An diesem Rückblick lassen wir auch 

Sie, liebe Leserinnen und Leser, teilhaben.

■ Text und Fotos Elisabeth Winzenried

■ ■ ■ENDE

Trainingszeiten
Dienstag:
Mehrzweckhalle MitteldorfMittwoch: 19.00–20.30 UhrTurnhalle Brugglismatt

19.00–20.30 Uhr

Fit für den Körper x Spass für die Seele =
Gesundheit für Körper und Geist.

«I weiss no guet, wo i är Sunnä bi gsässe,
wit wäg vom Lärm vo dr Stadt.
I weiss no guet, wie i ha chönnä vergässe,
det hindä bim Louenesee»



V O R S T A N D

34 TV-LIFE MAGAZIN Nr. 16 2013/2014

A N H A N G

 24.01. Generalversammlung
 28.02. Fasnachtsball
 07.03.–09.03. Ski-Weekend, Grindelwald
 08.03. Papiersammlung (Jugi)
 21.03. Hallen LMM, Gipf-Oberfrick
 16.05. Fricktaler-Cup, Schupfart 
 23.05. UBS Kids Cup (Jugi), Stein
 20.06.+21.06. Bergturnfest, Gansingen
 22.06. Bergturnfest (Jugi), Gansingen
 23.08. Fricktal Games, Wölflinswil
 29.08. Schnällscht Zeiniger (Jugi), Endturnen
 August Jugi-Weekend
 Aug. / Sept. Turnfahrt 
 27.09. Zeiniger Märt
 07.11. Plausch Volleyball- und Indiaca-Night
 Nov. / Dez. Frickt. Unihockey-Turnier
 06.12. Chlaushock
 
 23.01.2015 Generalversammlung 
 13.02.2015 Fasnachtsball
 13.+14.06.2015 Regionalturnfest (Jugi), Stein 
 19.–21.06.2015 Regionalturnfest (TV), Stein
 26.09.2015 Zeiniger Märt

T E R M I N E  2 0 1 4

Patrick Freiermuth (Präsident), 079 488 56 93
patrick.freiermuth@gmail.com

Rosita Lauber-Soder (Kassierin), 061 851 23 29
r_soder@bluewin.ch

Daniel Wiederkehr (Aktuar / Presse), 079 544 87 77
dani.wiederkehr@gmail.com

Tobias Rotzler (Technischer Leiter), 078 800 13 08
tobias.rotzler@gmail.com

Nadja Freiermuth (Hauptjugileiterin), 079 399 00 61
nana1984@bluewin.ch

Reto Kuoni (J+S-Coach), 079 566 57 16
retokuoni@gmx.ch

Daniel Jeck (Amt für Spezialaufgaben), 079 393 82 52
daniel.jeck@gmx.ch

Hinten (von links): Patrick Freiermuth (Präsident), Daniel Wiederkehr 
(Aktuar / Presse und Propaganda), Reto Kuoni (J+S-Coach), Daniel Jeck 
(Amt für Spezialaufgaben); Vorne: Ursula Bürgi (Hauptjugileiterin,  
bisher), Tobias Rotzler (Technischer Leiter), Rosita Lauber-Soder (Kassiererin); 
Es fehlt: Nadja Freiermuth (Hauptjugileiterin, neu)

Leichtathletik Tobias Rotzler 078 800 13 08
Jugi Nadja Freiermuth 079 399 00 61
Jugi (Unihockey) Daniel Wiederkehr 079 544 87 77
Unihockey (Herren) Luca Waldner 079 294 05 24
Unihockey (Damen) Markus Schmid 079 409 91 68 
Männerriege Bernhard Brogli 061 851 29 50
Frauenriege (Di.) Brigitte Schmid 061 851 22 22
Frauenriege (Mi.)  Silvia Freiermuth  061 851 24 32

L E I T E R T E A M

■ TV-LIFE MAGAZIN 2013 / 2014 ■ Herausgeber Turnverein 
Zeiningen ■ Redaktion Celina Nietlispach, celinan@msn.com, 
Stefanie Hohler, beffi_2@hotmail.com und Patrick Freiermuth, 
patrick.freiermuth@gmail.com ■ Gestaltung Luca Wunderlin, 
luca.wunderlin@bluewin.ch ■ Auflage 1000 Ex. ■ Versand Das
«TV-LIFE» wird in alle Haushaltungen der Gemeinde Zeiningen  
verteilt. Zusätzlich erhält jedes auswärtige Vereinsmitglied des 
TV Zeiningen ein persönliches Exemplar zugestellt ■ Erscheinung 
Einmal pro Jahr ■ Nachdruck Der Nachdruck einzelner Artikel ist 
nur unter Quellenangabe und nach erfolgter Zustimmung  
des Redaktionsteams genehmigt ■ Titelbild Adrenalinkick pur! 
Bis zu 91 km/h wurden mit dem Airboard auf der 117-Meter-
Schanze in Einsiedeln erreicht ■ Das nächste TV-LIFE MAGAZIN 
erscheint im Januar 2015, Redaktionsschluss ist am 31. Oktober 2014

I M P R E S S U M

I N S E R A T E P R E I S E

Ihre Treue wird belohnt! Unser Kombi-Angebot – 
ein Vorteil für langjährige Vereinsverbundenheit

3-Jahresabschluss Einzelpreise

1 / 3 Seite 
1. Jahr 150.00 CHF
2. Jahr 135.00 CHF
3. Jahr 115.00 CHF

1 / 3 Seite 
150.00 CHF

1 / 2 Seite 
1. Jahr 220.00 CHF
2. Jahr 200.00 CHF
3. Jahr 170.00 CHF

1 / 2 Seite 
220.00 CHF

1 / 1 Seite 
1. Jahr 420.00 CHF
2. Jahr 385.00 CHF
3. Jahr 335.00 CHF

1 / 1 Seite 
420.00 CHF

Sie sparen 
50.–

Sie sparen 
70.–

Sie sparen 
120.–
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